
Die gereimte Wintergeschichten: Jurierung
Unter den 27 eingesandten Beiträgen hat die Jury folgende Beiträge mit einem Beitrag von 150 Fran -

ken für die Klassenkasse ausgezeichnet. Die Jury hat darauf verzichtet, pro teilnehmende Klasse mehr

als eine Geschichte auszuzeichnen.

Weihnachtsstress
Sek A3d, Wädenswil (5. Dezember)

 Sehr schön vorgetragen
 Passend als Rap umgesetzt, guter Sprachrhythmus
 Innerer Monolog der Figur wirkt authentisch und ist gut nachvollziehbar

Dalia und Andrin retten die Weihnachtszeit
Förderplus, Schwyz (7. Dezember)

 Wirkungsvoll als Gruppe vorgetragen
 Figuren erhalten passende, charakteristische Stimme 
 Geschichte enthält einen Spannungsbogen

Die Geschichte vom Eisbär im Wald 
2. Klasse, Leibstadt (9. Dezember)

 Differenzierter, bildhafter Wortschatz
 Überzeugende Geschichte mit Spannungsbogen
 Gemeinschaftliche Erarbeitung und Umsetzung ist spürbar

Unsre Weihnachtszeit 
Sek AB1c, Hochdorf (11. Dezember)

 Sprachlich differenziert, mundartlich geprägte Wörter passend verwendet  
 Durch die verschiedenen Blickwinkel auf Weihnachten wirkt die Geschichte  abgerundet
 Gut vorgetragen

Der grosse Schnee
Klasse 5b, Birmensdorf (15. Dezember)

 Gute Stimmführung, wirkungsvoll unterlegt mit Stimmgeräuschen
 Überzeugend umgesetzte Reimform
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 Geschichte ist stimmig und kohärent

Die Hütte
Sek 7A, Schüpfheim (22. Dezember)

 Passende Intonation, die Stimmführung erzeugt Spannung
 Inhaltlich gut nachvollziehbar 
 Geschichte enthält Tiefgang, Figuren bleiben nicht nur an der Oberfläche

Winter
DaZ, 3. Klasse, Obersiggenthal (23. Dezember)

 Witzige Wortwahl
 Gut vorgetragen
 Beeindruckend umgesetzt für Kinder mit Deutsch als Zweitsprache in der 3. Klasse 

Die Jury: 
 Monika Bucher (Leiterin zebis)
 Adrian Albisser (Redaktion zebis)
 Eva Biasio (Fachnetzwerk zebis, Lehrerin und Dozentin)
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